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Es war eine schöne Jubiläumsfeier! Rhein-Zeitung vom 07.10.2009, und viele Bilder:

Selbstbewusste Rollstuhlsportler
RSG Koblenz feiert 40jähriges Bestehen in der Rhein-Mosel-Halle

Wenn sich in einem Verein die Mit-
glieder wie in einer großen Familie
fühlen, kommen sie gern zur Geburts-
tagsfeier. So durfte Herbert Müller,
Vorsitzender der Rollstuhl-Sportgemein-
schaft Koblenz, rund zweihundert
Jubiläumsgäste bei der 40-Jahr-Feier in
der Rhein-Mosel-Halle begrüßen – ein
Drittel der Vereinsmitglieder war gekom-
men, fast alle

mit Begleitung, „eine hervorragende Quote„, freute sich Müller. Und das, obwohl
man die Feier auf den „Tag der deutschen Einheit„ gelegt hatte. „Wir sind
selbstbewusst genug, die Konkurrenz der politischen Veranstaltungen an diesem
Datum nicht zu scheuen„, betonte der RSG-Vorsitzende, ehe er den zahlreichen
Gratulanten das Wort überließ. Aber nicht ohne auf die ausliegende Broschüre „40
Jahre Rollstuhl-Sportgemeinschaft Koblenz e.V.„  hinzuweisen, keine langweilige
Chronik, sondern die gelungene Darstellung „eines jungen, lebendigen Vereines„  die
von bleibendem Wert ist.

Den Reigen der gratulierenden Gäste, alle mit Geschenken im Gepäck, eröffnete Jürgen Joras, der als Leiter des
Sport- und Bäderamtes die Grüße der Stadt Koblenz überbrachte, die dem Verein („Er hat sich Interesse, Aner-
kennung und Respekt erworben„) bislang mit insgesamt 70.500 Euro geholfen hat, zuletzt mit € 6000 aus der
Kasse der Koblenzer Sportstiftung. „Diese
Unterstützung hat sich die RSG redlich
verdient„ betonte Joras. Die Wichtig- keit
des Rollstuhlsports stellte Walter Ditscheid
heraus, Chef des Querschnittzentrums am
Stiftungsklinikum Koblenz.
Bei Hagen Herwig, dem Vizepräsidenten
des Behinderten- und Rehabilitationssport-
Verbandes Rheinland-Pfalz, erfuhren die
Rollstuhlfahrer Dank und „Bewunderung

für ihren Mut„. Jean-
Marc Clément, stell-
vertretender Vorsitzender des Deutschen Rollstuhl-Sportverbandes, verband seine
Geburtstagsgrüße mit einer Forderung: „Rehasport darf nicht am Fahrgeld scheitern!„
Diesem Ziel widmet sich der von der RSG ins Leben gerufene Fördererverein, der mit
Spendengeldern finanziell schlechter gestellten Behinderten ermöglichen will, weiterhin
Rehasport zu betreiben, ohne dass sie durch Fahrkosten dorthin über Gebühr belastet
werden.



Was ein Rollstuhlfahrer im Extremfall leisten kann, führte Weltenbummler Andreas Pröve dem staunenden
Publikum in seinem zweigeteilten Diavortrag vor, dessen Pause der Vereinsvorsitzende Herbert Müller zur
Ehrung der Gründungsmitglieder Matthias Carl, Josef Labonte, Paul Schneider, Werner Somplatzki, Gerhard
Tullius und Gerhard Krah sowie des Koblenzer Basketball-Urgesteins Otto Seile nutzte, ein Fußgänger, „der
von Anfang an dabei war„.

Abenteurer Pröves Erinnerung an Koblenz mag zwiespältig sein,
lag er doch nach seinem Motorradunfall auf dem Weg zum Nür-
burgring monatelang „wie ein Häufchen Elend„ im Querschnitt-
zentrum des Stifts. Doch schon zwei Jahre später ging er, Warnun-
gen vor Separatisten und Elefanten trotzend, 1983 auf seine erste
zweiwöchige Tour quer durch Sri Lanka. Dabei lernte Pröve das,
was für ihn auf allen weiteren Reisen unentbehrlich wurde und was
er den RSGlern in Wort und Bild nahe brachte: „Man muss seine
Hemmungen, fremde Menschen um Hilfe zu bitten, zu Hause
lassen.„

Wer an diesem Tag in der Rhein-Mosel-Halle die Feier der Rollstuhlfahrer als Fußgänger erlebte, konnte
erkennen, dass es für die Koblenzer Rollstuhlsportler Lebensmotto ist, frei und ohne Hemmungen den
Mitmenschen, behindert oder nicht, zu begegnen.                                                            Thomas Wächtler

Die 72 Seiten dicke Broschüre mit Anekdoten und interessanten Bildern aus der
Vereinsgeschichte stellt alle Abteilungen ausführlich vor und informiert über das
Rollstuhlsportangebot der RSG Koblenz. Interessenten können sie im Regal der
FGQ vor dem Eingang zur Ergotherapie im Evang. Stift finden. Wer die Broschüre
per Post haben möchte, erhält sie, wenn er/sie einen mit 0,85 EUR frankierten,an
sich selbst adressierten DIN C 5-Umschlag mit der Aufschrift „Büchersendung“ an
den Vorstand oder an Marion Bölke (Büro) schickt.

Die regelmäßige Unterstützung unserer Sponsoren ist wichtig zur Unterstützung der wichtigen Aufgaben, die
sich die Rollstuhl-Sportgemeinschaft Koblenz e.V. zum Ziel gesetzt hat. Dafür bedanken wir uns bei:

                        WWW.Lotto-rlp.de                              .                                     www.rahm.de

               www.sparkasse-koblenz.de                                                                                                                       www.astratech.com

                                       und natürlich auch den Mitgliedern unseres RSG „Club 100“

http://www.Lotto-rlp.de
http://www.rahm.de
http://www.sparkasse-koblenz.de
http://www.astratech.com


Vereinskalender
Inzwischen sind die Termine für die drei großen Abteilungen Basketball, Rugby und Tischtennis für die Saison
festgelegt und teilweise haben auch schon Spiele stattgefunden. Im Vereinskalender sind auf der Internetseite
alle Termine aufgeführt. Wenn jemand nur die Termine der einzelnen Abteilungen haben möchte kann er
diese dort als PDF-Datei finden, ist aber unter Umständen nicht immer aktuell, wenn es Änderungen gibt.

Basketball
Saisonauftakt gelungen: Zwei Siege beim Heimspieltag in der Regionalliga Mitte
Eine blitzsaubere Leistung bot das Team der RSG Koblenz am ersten Heimspieltag in der Rollstuhlbasketball-
Regionalliga Mitte. In der Pollenfeldhalle gab es zunächst ein problemlos erspieltes 56:30 gegen das Team 99
SG AB/MK aus Aschaffenburg, dem ein bravourös erkämpfter 56:43-Erfolg gegen die starke zweite
Mannschaft des deutschen Serienmeisters RSV Lahn-Dill folgte. „Das war ein gelungener Start in die neue
Saison, darauf können wir aufbauen„, freute sich Coach Joachim Arndt.

Am Vormittag stand erst einmal die Pflicht auf dem Programm. Gegen Vorjahres-Vizemeister Aschaffenburg
ging die RSG als Favorit ins Spiel, weil die Gäste die Abgänge von Nationalspielerin Heike Friedrich und
Sebastian Arnold, wertvoller Punktesammler der SG, verkraften mussten. Schon zur Halbzeitpause (27:14)
stellte Joachim Arndt erleichtert fest: „Wir haben sie im Griff.„ Nachdem die Anfangsnervosität verflogen war,
hatten die fahrerisch überlegenen Gastgeber ihre Führung Punkt für Punkte ausgebaut, so dass der Trainer
zu Beginn des dritten Viertels die Parole ausgeben konnte: Konsequent durchwechseln und Kräfte schonen
für die nächste Begegnung. Das war auch notwendig, denn Lahn-Dill II verlangte der RSG alles ab. Nach
einer 8:2-Führung im ersten Viertel schlich sich Hektik ins Koblenzer Spiel ein, die Folge waren Fehlwürfe und
ein 12:14-Rückstand. Doch in die zweiten 10 Minuten ging die RSG wie verwandelt, neun Punkte in Folge
innerhalb von 180 Sekunden führten zum 21:14-Zwischenstand. In der spielentscheidenden Phase wurde der
Gegner durch konsequentes Vorpressing unter Druck gesetzt, die Defense stand, der lange Gäste-Center
Jan Gans war kaltgestellt und im Angriff blieben überhastete Würfe Mangelware. „Unsere starke
Abwehrleistung war heute entscheidend„ stellte Coach Arndt fest. „Durch Pressing haben wir Lahn-Dill aus
dem Rhythmus gebracht.„

Eine wichtige Rolle fiel den Akteuren aus der zweiten Reihe zu, denn die RSG musste den erkrankten
Flügelspieler Udo Müller ersetzen, Center Christian ging erkältungsgeschwächt in die Partie. Doch Joachim
Arndt konnte in der zweiten Hälfte (Pausenstand: 28:20) dieser kampfbetonten, kräftezehrenden Partie
unbesorgt auswechseln, „denn die Leute von der Bank fanden sofort ins Spiel und machten ihre Punkte„. Die
40:30-Führung nach einer halben Stunde Spielzeit verwaltete die RSG während der letzten zehn Minuten
clever und routiniert. „Da machte sich die Konditionsarbeit vor der Saison bemerkbar„, erklärte Teamcaptain
Heiko Heymann. Angesichts der dünnen Koblenzer Spielerdecke ist körperliche Fitness unabdingbar, soll am
Ende einer langen Regionalliga-Saison mit anstrengenden Doppelspieltagen der direkte Wiederaufstieg
stehen. Der erste Schritt ist jedenfalls gemacht.                                                              Thomas Wächtler

Statistik: Adams (4 Punkte gegen Aschaffenburg/2 Punkte gegen Lahn-Dill), Burg (4/4), Cetin (15/16), Crass
(3/0), Heymann (6/8), Krämer (2/2), Meyer (17/13), Anna-Maria Müller (5/13).

Rugby
Drei RSG-Speedos im Bronze-Team
EM-Bronze für Deutschland: Bei der Rollstuhlrugby-Europameisterschaft im
dänischen Hillerod gewann die deutsche Nationalmannschaft mit Jörg Holzem,
Nacer Menezla und Wolfgang Schmitt vom deutschen Vizemeister RSG
Koblenz das Spiel um Platz drei gegen Titelverteidiger Großbritannien mit
47:43 (24:25). Den Titel holten sich die Belgier, die Favorit Schweden, 48:42-
Halbfinalsieger gegen Deutschland, mit 49:46 bezwangen.
                                                                            Tanzen
Mitglieder des Tanztreffs erhalten den 2. Preis beim Fotowettbewerbs

Bei der Jahreshauptversammlung 2009 der Selbsthilfe Körper-
behinderter Bonn e.V. präsentierten im unterhaltsamen Teil
Christiane Fürll und Ditmar Keggenhoff verschiedene Tänze. Zur
Aufführung kamen argentinischer Tango, Rumba, Samba und
Jive sowie als Zugabe Wiener Walzer. Diese Darbietung wurde
allseits begeistert aufgenommen.

Der Fotograf, Winfried Edel (Mitglied der Selbsthilfe) reichte drei
Fotos des Auftritts beim Wettbewerb „Menschen begegnen
Menschen“ ein (Federführung: Paritätischer Wohlfahrtsverband
Bonn). Dabei erhielt dieses  Bild den zweiten Preis. Dieser, eine
„ArtCard“, wurde im Rahmen der Ausstellungseröffnung am
2. Oktober 2009 im Rathaus Bonn-Beuel überreicht.



Tischtennis
Selcuk Cetin spielt in Stuttgart ein erfolgreiches Weltranglistenturnier
Beim Tischtennis-Weltranglistenturnier in Stuttgart hat unser Spitzenspieler Selcuk Cetin seine gute Form
erneut unter Beweis gestellt. In der Offenen Klasse erreichte er nach fünf Siegen das Finale und unterlag hier
dem Weltranglistenersten Tommy Urhaug aus Norwegen.

Im Einzel wurde er Gruppenerster und gewann im Viertelfinale gegen einen Kroaten. Im Halbfinale traf er
erneut auf Urhaug und musste sich erneut knapp mit 2:3 geschlagen geben. Das Spiel um Platz 3 gewann er
gegen einen Franzosen.

Im Team holte er sich mit dem Bayreuther Werner Burkhardt die Bronzemedaille. Im Halbfinale verloren sie
gegen Frankreich. im Spiel um Platz 3 gewannen sie gegen die starken Tschechen glatt mit 3:0.
Terminvorschau

1. Bundesliga
24.10.09 Bayreuth
12.12.09 Bad Kreuznach
13.03.10 Duisburg-Rees
15.05.10 Bielefeld

2. Bundesliga-Süd
15.11.09 Trier
27.02.10 Mastershausen
20.03.10 Bayreuth

Regionalliga
21.11.09 Frankfurt
21.02.10 Koblenz

TT-Turniere
08.11.09 Regional-Meisterschaften in Koblenz

Deutschlandpokalturniere
06.03.10 Rheinsberg
09.10.10 Blankenburg

Deutsche Meisterschaften
27.03.10 Qualifikationsturnier für DEM und BRL
16.04.10 Dt. Doppel- und Mixedmeisterschaften Rheinsberg
17.04.10 Dt. Einzelmeisterschaften in Rheinsberg

Deutschlandpokalturnier in Neumarkt
Christian Reuter belegte in der B-Klasse einen hervorragenden 4. Platz und schob sich dadurch in der
Gesamtwertung vor dem letzten Turnier in Rheinsberg auf den 2. Rang vor.

Jörg Reusch startete in der C-Klasse. Dort holte er sich den 6. Platz von insgesamt 16 Teilnehmerinnen und
Teilnehmern. Damit rangiert er jetzt in der Gesamtwertung auf dem 5. Platz. Josef Brandl wurde in der
gleichen Klasse 13. und liegt in der Gesamtwertung auf Rang 16.

1. Spieltag in der 2. Bundesliga-Süd in Mastershausen
Im 1.Spiel trafen KO 3 und KO 4 aufeinander. Das Spiel endete 4:1 für KO 3. Alex Nicolay gewann seine

beiden Einzel gegen Matthias Grünebach und Jörg Reusch,
während Christian Reuter ein wenig Anlaufschwierigkeiten
hatte. In seinem ersten Einzel gegen Jörg Reusch brauchte
er fünf Sätze um zu gewinnen und das zweite Einzel gegen
Matthias Grünebach verlor er.  

KO 4 spielte anschließend gegen die Rollis Trier und
gewann mit 3:2. Hier konnte Matthias Grünebach seine
beiden Einzel gewinnen und auch im Doppel war er mit Jörg
Reusch erfolgreich. Jörg Reusch verlor seine  beiden
Einzel.

KO 3 erwischte dann im Spiel gegen Frankfurt 2 leider
keinen guten Start, denn Alex Nicolay unterlag gegen

Thomas Vetter in vier Sätzen und Christian Reuter hatte gegen den Spitzenspieler  Michael Siegfried keine
Chance. Als dann auch noch das Doppel verloren wurde, war die Niederlage perfekt. Der Sieg von Alex
Nicolay gegen Michael Siegfried war dann nur noch Ergebniskosmetik, denn das Spiel endete 4:1 für
Frankfurt.

KO 4 unterlag gegen Frankfurt 2 mit 0:5. Gegen die Rollis aus Trier siegte KO 3 mit 4:1. Hier gab Christian
Reuter in seinem Einzel gegen Otmar Sauerwein den Punkt ab.
Eine klare Angelegenheit war das Spiel von KO 4 gegen Ludwigsburg, die sich mit dem Schweizer Michael
Fässler verstärkt haben. Werner Niebergall und Matthias Grünebach gewannen glatt mit 5:0.

Mit dem gleichen Ergebnis gewann KO 3 sein letztes Spiel gegen die Saar. In der Tabelle liegt KO 3 hinter
Plattling 2 und Frankfurt 2 auf dem 3. Tabellenplatz und KO 4 rangiert punktgleich hinter Ludwigsburg auf
dem 5. Tabellenplatz.

Der nächste Spieltag findet am 15.11.09 in Trier statt. Dort werden die Koblenzer Mannschaften versuchen,
die Tabellenplätze noch zu verbessern.



Verschiedenes
Wichtiger Terminhinweis: Die Einladung für unsere Weihnachtsfeier erfolgt mit der nächsten Ausgabe von
RSG Aktuell. Alle, die wieder dabei sein wollen, sollten sich schon jetzt den Termin Samstag, 12. Dezember
- wie immer in der Sporthalle des Evang. Stift - vormerken.

Als neues Mitglied begrüßen wir ganz herzlich: 

Günter Schmitt, Dieblich

Übungsleiter(innen) gesucht
Warum in die Ferne schweifen, wenn wir auch bei uns im Verein Übungsleiter finden können.

Die Boccia Gruppe kann erst dann freitags von 19.30 Uhr  - 21.00 Uhr starten, wenn ein Fußgänger die
Leitung dieser neuen Gruppe übernimmt.

Für die Teenie-Tanzgruppe kommt zur Zeit Andrea Naumann einmal im Monat Samstag nachmittag von
ganz weit weg nach Koblenz. Auch sie sucht eine Nachfolgerin, die sie gerne einarbeiten wird.

Die MuKi-Gruppe trifft sich jeden zweiten Freitag (gerade Woche) von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr im Evang. Stift.
Auch dort wird eine Übungsleiterin (gerne auch eine Erzieherin) gesucht.

Wer bereit ist, sich zu engagieren wendet sich für weitere Informationen entweder direkt an die Abteilung oder
an den Vorstand. Adressen siehe letzte Seite.

Spenden unterstützen uns bei unserer Arbeit
(Nicht nur) anlässlich der Jubiläumsfeier am 03.10. in der Rhein-Mosel-Halle durften wir im Oktober sehr viele
Spenden entgegennehmen. Dafür bedanken wir uns besonders bei

dem Behinderten- und Rehabilitationssport-Verband Rheinland-Pfalz
dem Deutschen Rollstuhl-Sportverband
der Stadt Koblenz
den vielen Gästen, die die Spendenkiste gefüllt haben
und noch vielen anderen, die nicht genannt werden wollen.

Zu verkaufen: Rollimoden- Jeans, kaum getragen- zu verkaufen:
Gr. 56 /12 olivgrün 25,- , Gr. 58/ 12 blau 35,- , Tel: 0176 / 23 155 798

Immobilienangebot:
Großzügiges Einfamilienhaus mit ELW und schöner Aussicht in Balduinstein, für Rollstuhlfahrer geeignet
Ein- oder Zweifamilienhaus, Haustüren im EG und Gartengeschoß bodenbündig
Erdgeschoss: Diele, Küche, 3 Zimmer mit Ausgang z. Balkon,
Gäste-WC, Wannenbad mit WC, Dusche, Bidet u. Waschtisch,
Abstellraum, Balkon
Gartengeschoss: separater Eingang, Flur, Küche,
3 Zimmer mit Ausgang zum Garten, neues Bad,
Abstellraum, Heizungsraum, Garage
Tiefkeller: teilunterkellert, 2 Kellerräume, Öllager
Dachgeschoss: ( massive Decke ) zum Ausbau vorbereitet
Ausstattung
* Öl-Zentralheizung mit Warmwasserversorgung, * (saniert im Jahr 2000 ? Plakette Grüner Baum )
* Zusätzlicher Holzofen im EG, * Fenster mit Isolierverglasung und Rollläden
* Fußböden teils mit Kunststoffbelag teils mit Teppichboden und Fliesen, * Gerätehaus im Garten
* Regenwasserzisterne * Terrassenartig angelegtes Gartengrundstück * Garage

Wichtiges im Überblick
Zimmer 6.0
Wohnfläche ca. 175.00 m?
Kaufpreis 155.000,00 EUR

Weitere Daten:
Grundstückfläche ca. 613.00 m?
Baujahr 1966
Heizungsart Zentralheizung
Befeuerungsart Öl

Weitere Informationen: Klaus-Martin Roth 06432 ? 83713



Was, wann, wo? Die Sport-Termine der RSG Koblenz - November 2009
Abteilung Wochentag    Von    bis Wo? Anmerkungen
Basketball  1. u. 2. Mannschaft Dienstag 18.00 - 20.00 h Sporthalle Pollenfeldschule

1. Mannschaft Donnerstag 19.00 - 21.00 h Sporthalle Comeniusschule
Breitensportgruppe Mittwoch 15.30 - 17.30 h Sporthalle Evang. Stift
Breitensportgruppe Samstag 11.00 - 13.00 h Sporthalle Evang. Stift

Bogenschießen Mittwoch 17.00 - 19.00 h Kegelbahn Evang. Stift
Kinderschwimmen

klein (gerade Woche) Dienstag 16.15-17.45 h HTZ Neuwied
groß (ungerade Woche) Dienstag 16.15-17.45 h HTZ Neuwied

Handbike Freitag ab 15.00 h Absprache mit Th. Schweikert (telefonisch nachfragen)
Kinder- und Jugend-Sport

Mu(tter+)Ki(nd)-Rollis Freitag 16.00-17.00 h Tischtennisraum Evang. Stift
Minis Samstag 13.00-14.00 h Sporthalle Evang. Stift.
Junioren Samstag 14.00-16.00 h Sporthalle Evang. Stift

Krafttraining Samstag 13.30-15.00 h Krankengymnastik Evang. Stift
Rugby Mittwoch 15.00-18.00 h Sporthalle Oberwerth Absprache mit Tobias Krämer

Samstag 16.00-18.00 h Sporthalle Evang. Stift
Schwimmen Samstag 11.00-14.00 h Schwimmbad Evang. Stift
Tanztreff Freitag 18.00-19.30 h Sporthalle Evang. Stift
Tanzen - Formationstanz Dienstag 17.30-19.00 h Rhein-Mosel-Fachklinik Andernach
Teenie Tanzgruppe Samstag 15.30-16.30 h Stift Koblenz,  alle 4 Wochen, nächster Termin 14.11.2009.

Tischtennis Mittwoch 15.00-19.00 h Tischtennisraum Evang. Stift
Samstag 10.00-14.00 h Tischtennisraum Evang. Stift

Übungen/Spiele Samstag   9.30-10.15 h Sporthalle Evang. Stift
Zirkeltraining Samstag 10.15-11.00 h Sporthalle Evang. Stift

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe von RSG AKTUELL (12/2009) ist der 28.11.2009,
Redaktionsschluß 21.11. Infos, Fotos und Berichte bitte per eMail an H.Mueller rsg-koblenz.de

Kontaktadressen
Vereinsanschrift: Rollstuhl-Sportgemeinschaft Koblenz e.V. Freiherr-vom-Stein-Str. 47, 56566 Neuwied-Engers   

Vorstand
Vorsitzender

Herbert Müller
Freiherr-vom-Stein-Str. 47, 56566 Neuwied
Tel. 02622/889 632 Mo, Di, Do, Fr 10-13 und 14-18 h
eMail: H.Mueller rsg-koblenz.de

Sportwart Joachim Meurer
Lessingstraße 1,55494 Rheinböllen
Tel. 06764/301658
eMail: J.Meurer rsg-koblenz.de

Kassenwart Alex Nicolay
Zum Mautzbach 15  56869 Mastershausen
Tel. 06545/1224 Fax 911 9125
eMail: A.Nicolay rsg-koblenz.de

Schriftführerin Sabine Hickmann
Untere Bell 4  55494 Rheinböllen
Tel. 06764/2635
eMail: Sabine.Hickmann rsg-koblenz.de

Büro Marion Bölke
Antoniusstraße 12
50170 Kerpen
Telefon 02273/592 678
eMail: M.Boelke rsg-koblenz.de

Abteilungsleiter
Basketball

Heiko Heymann
Zur Ringmauer 3a, 56370 Rettert
Tel. 06486/1583 Fax 06486/7090
eMail: H.Heymann rsg-koblenz.de

Bogenschießen René Gross
Moselweißer Str. 21
56073 Koblenz
Tel. 0261/579 6780
eMail: R.Gross rsg-koblenz.de

Gymnastik/
Schwimmen

Arno Becker
Am Bahnhof 1, 56751 Polch
Tel. 0261/1371622 (d) 02654/881 681 (p.)
eMail: A.Becker rsg-koblenz.de

Handbike
Leichtathletik/
Fahren

Thomas Schweikert
Ringstraße 23, 56203 Höhr-Grenzhausen
Tel. 02624/5192
eMail: T.Schweikert rsg-koblenz.de

Kegeln Josef Brandl
Oberstr. 5, 65558 Langenscheid
Tel. 06439/6250
eMail: J.Brandl rsg-koblenz.de

Kindersport
Kinderschwimmen

Arno Becker
(siehe Gymnastik/Schwimmen)

Rugby Tobias Krämer, Goldammerweg 7, 54550 Daun-
Neunkirchen, Tel: 06592 957168
eMail: T.Kraemer rsg-koblenz.de

Tanzen
(Formationstanz)

Sabine Bergmann
Waldstr. 6
56579 Hardert
Telefon 02634/921851
eMail: S.Bergmann rsg-koblenz.de

Tanztreff Rainer Hapke
56220 Kettig, Ackerstraße 22
Telefon 02637/8048
eMail: R.Hapke rsg-koblenz.de

Teenie-Tanzgruppe Andrea Naumann
Telefon 015115143288
eMail: Andrea.Naumann rsg-koblenz.de

Tischtennis Alex Nicolay (siehe Kassenwart)
Sportarzt Dr. Hans-Dieter Lang

c/ o Evang. Stift St. Martin (dienstags)
Johannes-Müller-Straße 7
56068 Koblenz  Tel. 0261/1371-627

Presse/Internet
(verantwortlich)

Herbert Müller
(siehe Vorstand).

Internet: www.rsg-koblenz.de     www.rehasport-foerdern.de
Bankverbindung: Sparkasse Koblenz BLZ 570 501 20 Konto 81570

http://www.rsg-koblenz.de
http://www.rehasport-foerdern.de
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